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CHRONIK EINES (GESCHEITERTEN)

23.12.89
Habe die lange befürchtete Themenliste des

Nebis für die nächsten fünfzehn Nummern
gekriegt. Habe das ungeöffnete Couvert in
den Hamsterkäfig gelegt und hoffe darauf,
dass es möglichst schnell gefressen wird.

24.12.89
Die Viecher haben den Brief links liegen
lassen. Ich öffne ihn widerwillig. Die Themen

sind wie immer: interessant für die Leser,

schlimm für die Schreiber. Auswandern
scheint die einzige Alternative. Besonders
das Thema von Nummer 11 bereitet mir
Sorgen: «Rekordverdächtige Rekorde». Ich

kriege Schüttelfrost beim Gedanken, das

Guinness Book of World Records an Skurrili-
tät noch übertreffen zu müssen.

6.1.90
Ich habe mir eine Ananas zu Studienzwek-
ken gekauft. Die Grösse erstaunt mich doch

irgendwie; ich hatte die Dinger kleiner in
Erinnerung. Ausserdem ist die Haut ziemlich

rauh und schuppig. Man muss
wahrscheinlich darauf achten, sie nicht «gegen
den Strich» zu schlucken, dann sollte es

schon gehen. Nur die Grösse macht mir
ernsthaft Sorgen.

9.1.90
Habe eine faszinierende Sendung über

Schlangen gesehen. Die Viecher können ihre
Kiefer ausklappen und so Beutetiere, die
viel zu gross scheinen, verschlucken. Sehr

interessant, besonders in Anbetracht der

Ananas, die immer noch drohend auf dem
Küchentisch steht.

25.12.89
Meine Weihnachten sind versaut. Ich
verzweifle noch an dieser Nummer elf. Heiligabend

verbrachte ich unter dem Bett
liegend mit dem Guinness-Buch. Was ich las,

war teilweise so blöd (Verkehrsflugzeugziehen,

Fahrradessen), dass man es nicht
karikieren kann. Verzweiflung, Agonie,
Hunger (ich habe das Weihnachtsessen

verpasst).

30.12.89
Ich habe die Lösung gefunden - ich mache
selbst einen Weltrekord, über den ich dann
schreiben kann - ein genialer Streich.
Ausserdem käme ich dann noch in das Buch -
was will man denn noch mehr?! Ich kann
beruhigt ins neue Jahr gehen.

2.1.90
Welcher Rekord nur? Keine Ahnung.
Hamsterweitwurf? Ist zu tierquälerisch. Mit
dem Rad in Rekordzeit um die Welt fahren?

Zu anstrengend. Über Wasser gehen?
Zu blasphemisch. Ich muss mir etwas
einfallen lassen.
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5.1.90
Habe den Entschluss gefasst, eine ganze
Ananas ungeschält zu verschlucken. Soweit
ich weiss, hat das bisher noch niemand
gemacht.
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WELTREKORDVERSUCHS anhand der Tagebucheintragungen

von Patrik Etschmayer

12.1.90
Habe heute meinen Zahnarzt wegen des

Kieferaushangens gefragt. Er fragte zurück,
ob ich verruckt sei, worauf ich antwortete:
«Nein, ich will nur eine ganze Ananas
verschlucken», woraufer nichts mehr antwortete,

sondern mich nur wortlos rauswarf.
Em sehr unfreundlicher Zeitgenosse und

wie mir scheint, etwas exzentrisch.
Habe aus der Studiums-Ananas Kompott
gemacht. Sehr gut mit Schlagrahm. Habe
die Schale den Hamstern gegeben, die auch
nichts damit anzufangen wissen. Blöde Viecher

- ich glaub', ich kauf mir ein paar
Goldfische - die lärmen zumindest nicht
mit dem Laufrad.

15.1.90
Fragte meinen Hausarzt, ob es medizinische
Einwände gegen das Verschlucken einer
Ananas gäbe. Er meinte, dass es keine gäbe -
obwohl Ersticken und Verbluten durch
innere Verletzungen nicht auszuschliessen

19.1.90
Ich begann heute mit meinem Training,
indem ich mein Essen nicht mehr so gut kaute.
Ich spure schon, wie sich meine Speiserohre
erweitert. Bin zuversichtlich.

22.1.90
Verschluckte zum ersten Mal einen unge-
kauten Erdnusskern - ich bm von
unerschütterlichem Optimismus erfüllt.

25.1.90
Herber Kuckschlag - es gelang mir nicht,
ein gekochtes Ei ohne Kauen zu schlucken,
sondern erstickte fast daran. Zurück zu den

Erdnüssen.

2.2.90
Verschlucke nun schon M & M Schokolade-
linsen, ohne zu kauen. Das Ziel ruckt wieder

naher. Habe plötzlich und unerklarh-
cherweise Verdauungsstörungen.

7.2.90
Habe heute sechs halbe Mars ohne zu kauen
verschluckt - es geht voran! Bei diesen
Fortschritten werde ich schon bald in der Lage

sein, die erste Mandarine anzugehen!

9.2.90
Wurde gestern mit einer Magenkohk ms

Kantonsspital eingeliefert. Der Arzt riet
mir, mein Essen besser zu kauen. Ich konnte
ihn erwürgen.

11.2.90
Es wird wohl nichts mit meinem
Weltrekord- Am 26. ist Redaktionsschluss und
momentan kriege ich nur Flussignahrung -
meine Speiserohre wird sich wieder

verengen und alles war umsonst. Es ist zum
Heulen.

14.2.90
Werde morgen entlassen. Ich darfallerdings
fur einige Zeit nur leicht verdauliche Nahrung

wie Obst und Gemüse essen. Und dazu
noch keine zu grossen Brocken. Es ist ein
Elend.

16.2.90
Habe mir heute eine Ananas gekauft,
püriert und durch ein Rohrchen getrunken.
Vielleicht ware das ja auch ein Weltrekord
Im Gumness-Buch steht davon jedenfalls
nichts. Vielleicht sollte ich die Sache anmelden.

23.2.90
Das Gumness-Buch gab mir Bescheid, dass

sie einen solchen Schwachsinn nicht
abdrucken. Habe das Gumness-Buch daraufhin

verbrannt. Rekorde! Pah! Wen
interessieren denn schon Rekorde? So was
Kindisches!
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